
Holzwerkstatt & Töpferatelier 
 
Jahrgangsstufe: 7 
 
Stundenumfang: 4 Wochenstunden 
 
Kursdauer:  1 Jahr 
 
 
Inhalte 1. Halbjahr: Töpferatelier 

Ton ist ein Material, dass alle Sinne, insbesondere den Tastsinn, anspricht. Mit Ton 

könnt ihr alles gestalten, was ihr wollt. (Gewisse Grenzen der Gestaltungs-

möglichkeiten sind da, werden aber sehr bald von euch selbst erkannt.) 

Mittels verschiedener Techniken, die euch vermittelt werden und die ihr an 

verschiedenen Objekten erprobt, könnt ihr schon bald eigene Werkstücke wie z. B. 

Becher, Tassen, Teller, Vasen, Schalen, und verschiedene Dekorationsartikel wie 

Öllampen, Handyhalter und Kacheln erstellen. Die Oberflächenbehandlung mittels 

Glasur lernt ihr selbständig anzubringen. 

Ebenso lernt ihr den Werkstoff Gips kennen. Ihr werdet einen Gesichtsabdruck von 

euch erstellten, den ihr anschließend nach eigener Vorstellung gestallten werdet. 

 

Eignungsvoraussetzungen: 

 eigenverantwortliches Lernen und Arbeiten 

 weitgehend selbstbestimmtes und forschendes Lernen 

 gute Feinmotorik 

 hohes Maß an Disziplin und Zuverlässigkeit 

 
 
 

 

Inhalte 2. Halbjahr: Holzwerkstatt 

Hier lernt ihr alle grundlegenden Werkzeuge und Maschinen kennen und müsst deren 

fachgerechten Umgang zur Holzbearbeitung beherrschen. Die Sicherheit steht dabei 

allseits im Vordergrund.  

Voraussetzung hierfür ist das Erstellen und Lesen von technischen Plänen, dies wird 

begleitend vermittelt. Auch wird das dreidimensionale Zeichnen geübt. 

Das erlernte Wissen setzt ihr in die Praxis um. Auf Genauigkeit wird akribisch geachtet, 

denn darauf kommt es beim Sägen, Bohren, Raspeln, Feilen und Schleifen an. Jeder 

Arbeitsschritt wird benotet. 

 



Eignungsvoraussetzungen: 

 gutes technisches Verständnis 

 gutes räumliches Vorstellungsvermögen 

 gute Feinmotorik 

 hohes Maß an Disziplin und Zuverlässigkeit 

 sicherheitsbewusstes, genaues und eigenverantwortliches Arbeiten 

 
Bemerkungen: 

Es fallen etwa 10,- € Kursgebühren für Materialien pro Halbjahr an. Dafür dürft ihr eure 

Werkstücke mit nach Hause nehmen. 


